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Der Gartenbau am Niederrhein

Torsten Wolf

Spezialberater für Betriebswirtschaft

Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen

Gartenbauzentrum Straelen /  Köln-Auweiler

Tel.: 02834/704-157

E-mail: torsten.wolf@lwk.nrw.de
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Gartenbauregion Südost Niederlande / Niederrhein

12.000 ha18.000 ha

Freilandfläche

750 ha1.150 ha

Gewächshausfläche

2.0003.000

Anzahl Betriebe

NiederrheinSüdost NL
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Gartenbau am Niederrhein - Schwerpunkte

� ursprünglich waren am Niederrhein viele Freilandgemüsebaubetriebe tätig 

(mildes Klima, nahe am Verbraucher)

� typische Betriebsentwicklung: Gemüsebau => Schnittblumen => Topfpflanzen

� „Familienbetriebe“, gewachsene Betriebsstrukturen

� heutige Anbauschwerpunkte:

=> Topfpflanzen (Beet- und Balkon, Callunen, Eriken, Topfstauden,…)

=> Unterglasgemüse (Tomaten, Gurken)

=> Freilandgemüse (Salate, Kohlarten, Porree,…)

=> Spargel

=> Schnittblumen (Rosen, Tulpen,…), Baumschule, Obstbau
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Betriebsstrukturen am Niederrhein *

420880765Baumschule

9.0007.3606151.975gesamt

2.6009515580Dienstleistung

180590350Obst

1.6504.25090450Gemüse

4.1501.550500830Zierpflanzen

ArbeitskräfteFreiland (ha)Glasfläche 

(ha)

Anzahl 

Betriebe

Sparte

* Kreise Kleve, Wesel, Viersen und Stadt Krefeld
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Betriebsergebnisse Topfpflanzen *

140.000,- €Cash-Flow

554.000,- €Umsatz

5,2Anzahl Arbeitskräfte

2,2 haFreilandfläche

7.800 m²Gewächshausfläche

* durchschnittl. Betriebe (NRW); Kennzahlenvergleich des Zentrum für Betriebswirtschaft im Gartenbau e.V., Hannover, 2005
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Betriebsergebnisse Schnittblumen *

77.000,- €Cash-Flow

294.000,- €Umsatz

3,5Anzahl Arbeitskräfte

1,2 haFreilandfläche

7.000 m²Gewächshausfläche

* durchschnittl. Betriebe (NRW); Kennzahlenvergleich des Zentrum für Betriebswirtschaft im Gartenbau e.V., Hannover, 2005
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Betriebsergebnisse Unterglasgemüse *

110.000,- €Cash-Flow

413.000,- €Umsatz

3,6Anzahl Arbeitskräfte

1,5 haFreilandfläche

10.600 m²Gewächshausfläche

* durchschnittl. Betriebe (NRW); Kennzahlenvergleich des Zentrum für Betriebswirtschaft im Gartenbau e.V., Hannover, 2005
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Betriebsergebnisse Freilandgemüse *

39.000,- €Cash-Flow

173.000,- €Umsatz

3,2Anzahl Arbeitskräfte

8,5 haFreilandfläche

1.700 m²Gewächshausfläche

* durchschnittl. Betriebe (NRW); Kennzahlenvergleich des Zentrum für Betriebswirtschaft im Gartenbau e.V., Hannover, 2005

Tuinbouw Businessclub "Euregio Rijn-Maas-Noord" am 07.09.2006, Torsten Wolf 10

Gartenbau am Niederrhein – Faktor Arbeit

� Ø Lohnquote 28 – 46 % vom Umsatz

� kleine und mittlere Betrieben mit Familienarbeitskräften

� großer Anteil an Saison-AK (z.B. aus Osteuropa) und Aushilfen

� in Ø Betrieben 1- 3 fest angestellte Fachkräfte (Meister, Gesellen, 

Auszubildende)

� Arbeitskosten (brutto): => Geselle 10,50 – 12,81 €/h + ca. 25 % LNK

=> Meister 12,81 – 15,75 €/h + ca. 25 % LNK

=> Saison-AK 5,75 €/h + LNK

=> Auszubildende 430 – 535,- €/Monat + LNK
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Gartenbau am Niederrhein - Energie

� Heizmaterialaufwand von 3,5% (Eriken) bis 30% (Tomaten) bzw. 40% (Rosen; inkl. 

Belichtung) vom Umsatz

� enorme Energiepreissteigerung in den letzten Monaten

� aktuelle Energiepreise: => Erdgas ca. 0,045 €/kWh

=> Heizöl EL 0,05 – 0,055 €/kWh

=> Kohle ca. 0,02 €/kWh

=> Holzpellets ca. 0,03 – 0,035 €/kWh

=> Hackschnitzel ca. 0,015 €/kWh

Gartenbaubetriebe haben in den vergangenen Jahren viel in energiesparende 

Maßnahmen investiert (Energieschirme, Klimacomputer, pflanzennahe 

Heizungssysteme, Wechsel des Energieträgers, Buffertanks,…) !
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Gartenbau am Niederrhein - Energie

Umstellung auf Kohleheizungsanlage:

� Investitionskosten: ca. 150.000,- €

� mögliche Energiekosteneinsparungen: 20.000 

bis 30.000,- €/a *

� allerdings:

=>  zusätzlicher Finanzierungsbedarf

=> zusätzlicher Arbeitsaufwand

=> Sicherheit des Kohlepreises ?,“Kohle-

steuer“?,…

* bei akt. Energiepreisen und einem Energiebedarf

von 1.000.000 kWh/Jahr
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Gartenbau am Niederrhein - Energie

Umstellung auf Holzheizungsanlage:

� Holzhackschnitzel oder Pellets

� Investitionskosten: ca. 250.000,- €

� mögliche Energiekosteneinsparungen:

ca. 40.000,- €/a *

� allerdings:

=> hoher zusätzlicher Finanzierungsbedarf

=> hoher zusätzl. Arbeitsaufwand

=> Versorgungssicherheit, zukünftiger Holzpreis ?

* bei akt. Energiepreisen und einem Energiebedarf von 1.000.000 kWh/Jahr
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Gartenbau am Niederrhein - Energie

Installation eines BHKW´s:

� Kraft-Wärmekopplung

� mit Öl, Erdgas oder Pflanzenöl betrieben

� Investitionskosten: bis 500.000,- €

� Einspeisevergütung Strom: 0,16 - 0,17 €/kWh

� Nutzung der Abwärme durch Gartenbaubetrieb

� allerdings:

=> hohe Investitionskosten

=> Haltbarkeit der Aggregate?

=> Preisentwicklung der Pflanzenöle ?
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Gartenbau am Niederrhein - Energie

Biogasanlage:

� Verwertung von nachwachsenden Rohstoffen

� Kraft-Wärmekopplung

� Investitionskosten: 1 Mio. € (bei 500 kWelektr.)

� Einspeisevergütung Strom: 0,16 - 0,17 €/kWh

� in Kooperation mit Landwirt evtl. sinnvoll: 

Verwertung von Gülle und organischer Masse 

des Landwirts, Nutzung der Abwärme durch 

Gartenbaubetrieb, Reststoffe auf 

landwirtschaftlichen Flächen nutzbar
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Gartenbau am Niederrhein - Vermarktung

� erfolgreiche Entwicklung des Gartenbaus am Niederrhein hängt eng mit der 

starken Vermarktung zusammen

� neben den großen Absatzorganisationen (Landgard, Gasa,…) haben auch 

Großhändler (ca. 10 bis 15 in der Region) und die niederländischen 

Vermarktungseinrichtungen für die Vermarktung der niederrheinischen 

Produkte eine Bedeutung

� früher: klare Trennung zwischen Produktion und Vermarktung

� heute: Unternehmer müssen sich intensiv um den Absatz ihrer Produkte 

kümmern
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Gartenbau am Niederrhein - Trends

� steigende Pro-Kopf-Ausgaben für Zierpflanzen in Deutschland (104,- €/Person)

� Betriebe profitieren davon in immer unterschiedlicherem Umfang

� im Topfpflanzenbereich nimmt der Freilandanbau zu

� der Schnittblumenanbau ist rückläufig

� Unterglasgemüse (Tomaten, Gurken) nimmt an GH-Fläche zu

� Freilandgemüsebau steht unter starkem wirtschaftlichen Druck

� ein Teil der Betriebe wird eingestellt (kein Nachfolger, finanzielle 

Schwierigkeiten,…)

� erfolgreiche Betriebe investieren (GH-Neubau, Arbeitsrationalisierung, 

Energieeinsparung, Containerstellflächen,…)
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Euregionale Zusammenarbeit – Was ist möglich?

�gegenseitigen Informationsaustausch intensivieren

�gemeinsame Vermarktung fördern

�grenzüberschreitende Ausbildung stärken

�…
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Vielen Dank

für Ihre

Aufmerksamkeit !


